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\J9f'1e.: ~V .~ 1f' Brehm I König 
"Snow..Force" in Nürnberg ~ '­

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister. 

seit Anbruch des Winters in Nürnberg gibt es erhebliche Anlaufschwierigkeiten des 
Wlnterdienstes. In den vergal1genen Tagen herrschte auf den Straßen vor allem in den 
Morgen- und Abendstunden Chaos. Viele Straßen waren nIcht geräumt und/oder gestreut. 
Nicht die beschlossenen Sparmaßnahmen, sondern katastrophale Organisationsfehler sind 
ursächlich für diese Situation, 

Zur weiteren Entlastung dieser Situation regen wir an, Ein-Eure-Jobber in die 
Winterdienstarbeiten von SÖR mit einzubinden. In Duisburg gibt es eine sogenannte "Snow­
Force" Kolonne. Es sind Hartz-IV-Empfänger, die den Wirtschafsbetrieben bei starkem 
Schneefall unter die Arme greifen, z. B. auf Friedhofswegen oder Plätzen, oder um schnell 
benötigtes 8treugut z.B. aus den Baumärkten ab;z:uholen. Durch die Ankündigung eines 
generell strengen Winters könnten auch in Nürnberg Ein-Euro Jobber als UnterstütZung tätig 
sein, um die Probleme wie in den vergangenen Tagen zu vermeiden. Der Einsatz in der 
"Snow~Force"-KolonneerfOlgt freiwillig. "Alle fOr Einen und Einer für Alle", das könnte doch 
auch in Nürnberg möglich sein. 

Nachdem die nächste Sitzung des Werkausschusses SÖR erst Ende Januar stattfindet, 
stellen wir für die CSU-Stadtratsfraktion zur Behandlung im nächsten Stadtrat am 15.12. 
2010 folgende 

Dringlichkeits~nfrage: 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob nach den Erfahrungen in Duisburg, ein ähnliches 
Modell auch in NOmberg noch in diesem Winter umgesetzt werden kann. 

Mit freundlichen Grüßen 

Sebastian Brehm 
Fraktionsvorsitzender 
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